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Der Allmächtige Vatergott hat Mir als Tochter der Barmherzigkeit und als Friedenskönigin erlaubt,
allen kleinen Herzen, allen Seelen der Menschheit beizustehen.

Liebe Kinder, heute möchte Ich euch sagen: Durch das Gebet können sich mehr Gnaden über alle
Seelen der Welt ergießen. Damit diese barmherzige Gnade kommen kann, braucht Gott Kinder in
ständigem Gebet, die helfen, alle Ursachen wiedergutzumachen, die die Liebe Gottes beleidigen
und Gleichgültigkeit in den Herzen der Menschheit hervorrufen.

Meine Kinder! Ich lade euch ein, Teil der betenden Schar Meines Sohnes zu werden, Teil der
Seelen, die im Gebet über andere Seelen wachen, damit die Welt sich verwandle und rette und
heilig werde vor Gottes Thron.

Eingetaucht in den mächtigen Geist des Herzensgebets, werdet ihr eure eigenen Prüfungen
abmildern und als Mittler für jene beten, die nicht in Gott leben. Gottes Herz wird weiterhin
beleidigt, und Mein Sohn sendet Mich durch Seine Göttliche Barmherzigkeit zu euch, um euch
diese Tatsache zu offenbaren.

Ihr sollt wissen, liebe Kinder, die Stunde der Wiedergutmachung ist schon da, sodass die
Vergebung sich im Leben jeder Seele äußern kann. Meine Kleinen, Ich rufe euch auf, der Welt zu
Hilfe zu kommen durch das Herzensgebet und durch eine reine Hingabe, die, ausgehend von der
Gebetsübung, vielen Menschen zu helfen vermag.

Darum sind eure Gebetsgruppen aufgerufen, die Verbindung zwischen Seele und Gott wieder
aufzubauen; aus diesem Grund, liebe Kinder, ist Mein Aufruf so dringend - vor der Zeit des
Göttlichen Gerichts.

Tretet ein in das Reich der Göttlichen Barmherzigkeit und nehmt es aus Mitleid an, von der Quelle
zu trinken, die alles erneuert; nehmt es an, in dem Herzen zu bleiben, das alles weiß und heilt;
nehmt es an, in Meinem Sohn Jesus zu sein.

Ich danke euch!

Danke, dass ihr auf Meinen Ruf geantwortet habt!

Maria, Mutter der Göttlichen Empfängnis der Dreieinigkeit
 


